
Neubürger empfangen wir mit dem roten Teppich…

Mit neuen Ideen zu neuen Bürgern

Großgemeinde Schonungen

Ein besonderes Projekt mit vielen Akteuren und Partnern ist unser Neubürgerempfang, der ganz 
neue Maßstäbe setzt. Jedes Jahr ziehen etwa 400 Neubürgerinnen und Neubürger in die 
Großgemeinde. Die meisten Neuankömmlinge sind zwischen 20-40 Jahren und landen durch 
Zufall in unserer Kommune. Eine Befragung unter Neubürgern hat ergeben, dass es die 
Stadtnähe, sowie das passende und günstige Wohnungsangebot ist, was Zuzügler anspricht. 
Leider ist aufgrund von Auswertungen in unserer Gemeinde erwiesen, dass gerade Neubürger 
die Bevölkerungsgruppe ist, die aufgrund fehlender sozialer und emotionaler Bindungen zur 
Heimat wieder wegziehen. Ein Neubürgerempfang als Plattform der Begegnung aber auch als 
„Verkaufs- und Präsentationsveranstaltung“ für die Großgemeinde soll Neubürger begeistern 
und mit dem „Heimatvirus“ anstecken. Wir wollen die Wohn- und Lebensqualität und die vielen 
Möglichkeiten, die unsere Gemeinde bietet, „verkaufen“. Hier einige ausgewählte Schwerpunkte:  

� Neugier wecken: Adressaten erhalten Eintrittskarten statt langweiliger Einladungsschreiben
� Anreize schaffen: Jeder Gast erhält eine kleine Überraschung
� Alle sollen profitieren: Das örtliche Gastrogewerbe ist als Partner mit kleinen kulinarischen 

Infoständen beim Neubürgerempfang vertreten und übernimmt mit Spezialitäten und einem 
reichhaltigen Imbiss die Bewirtung; örtliche und regionale Zeitungen dürfen ihr Angebot 
kostenlos präsentieren – die Gemeinde erhält im Vorfeld Möglichkeiten für kostenlose 
Werbeanzeigen; Vereine präsentieren ihr Freizeit-, Sport und Kulturangebot und können um 
neue Mitglieder werben – so gelingt es dauerhaft Bürger und gleichzeitig dauerhaft Kunden 
und Vereinsmitglieder für das heimische Gewerbe und Vereinsnetzwerk zu gewinnen. 

� Erlebnis für alle Sinne: Interaktive Videobeiträge und Fotos über Infrastruktur, 
Freizeiteinrichtungen, Vereine, Feste und Veranstaltungen bereichern die kurzweilige 
Präsentation über die Gemeinde, statt obligatorischer Grußworte oder Redebeiträge

� Neubürger als Multiplikatoren: Fotoaktion mit Wappen und Ortsschild; Aushändigung von 
exklusiven Bürgermeisterberatungsgutscheinen für Neubürger, die es noch werden 
wollen?


